
Vorlage 2014/065

Beschlussvorlage Nr. 2014/065

05.03.2014

Federführend: Stadtkämmerei Beteiligt:

Tagesordnungspunkt:

Gewährung eines weiteren Trägerdarlehens an den Eigenbetrieb "Stadtentwässerung
Rottenburg am Neckar"
__________________________________________________________________________
Beratungsfolge:
Gemeinderat 18.03.2014 Entscheidung öffentlich

__________________________________________________________________________
Stand der bisherigen Beratung:

Haushaltsplan 2014 - Änderungsliste der Verwaltung - Gemeinderatssitzung 17.12.2013,
Vorlage 2013/262

Beschlussantrag:

Der Gemeinderat beschließt die Gewährung eines weiteren Trägerdarlehens an den Eigenbetrieb
„Stadtentwässerung Rottenburg am Neckar“ in Höhe von 3,6 Mio. EUR zum 01.07.2014
entsprechend den in der Darlehensvereinbarung genannten Konditionen.

Anlagen:

1. Darlehensvereinbarung
2. Zins- und Tilgungsplan

gez. Stephan Neher
Oberbürgermeister

gez. Volker Derbogen
Erster Bürgermeister

gez. Berthold Meßmer
Amtsleiter
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Finanzielle Auswirkungen:

HHJ

2014
     

Summe

Haushaltsstelle*

 2.9100.9250.000-0001

 Planansatz

 3.600.000 EUR
       EUR
       EUR
 _______________
 3.600.000 EUR

Inanspruchnahme einer
Verpflichtungsermächtigung

    ja    nein

- in Höhe von       EUR

- Ansatz VE im
  HHPl.       EUR

- apl/üpl.       EUR

Bereits verfügt über 0 EUR

Somit noch verfügbar 3.600.000 EUR

Antragssumme lt. Vorlage 3.600.000 EUR

Danach noch verfügbar 0 EUR

Diese Restmittel werden
noch benötigt  ja   nein

Die Bewilligung einer
überplanmäßigen/außerplanmäßigen
Ausgabe ist notwendig
in Höhe von       EUR

Deckungsnachweis:

* beginnt mit 1 = Verwaltungshaushalt; beginnt mit 2 = Vermögenshaushalt.

Jährliche Folgelasten/-kosten nach der Realisierung:

Sichtvermerk, gegebenenfalls Stellungnahme der Stadtkämmerei:
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Begründung:

Der Eigenbetrieb „Stadtentwässerung Rottenburg am Neckar“ plant im Jahr 2014
schwerpunktmäßig folgende Investitionen:

 Umbau der Sammelkläranlage Kiebingen (energetische Optimierung und Einführung des
EssDE-Verfahrens) und

 Kanalbaumaßnahmen in verschiedenen Bau- und Gewerbegebieten und
 Kanalsanierungsmaßnahmen.

Zur Finanzierung dieser Maßnahmen ist im Wirtschaftsplan 2014 der SER eine Kreditaufnahme mit
rd. 3,6 Mio. EUR vorgesehen.

Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2014 wurde festgelegt, dass der Kreditbedarf nicht über
den Kapitalmarkt gedeckt wird, sondern von Seiten der Stadt Rottenburg am Neckar in Form eines
weiteren Trägerdarlehens zur Verfügung gestellt wird.

Hierzu wurde im städtischen Haushaltsplan 2014 das an die SER zu gewährende Darlehen in
Höhe von 3,6 Mio. EUR unter der HHSt. 2.9100.9250.000-0001 eingeplant.

Das zu gewährende Trägerdarlehen weist folgende Konditionen auf (siehe Darlehensvereinbarung
- Anlage 1):

 Es handelt sich um ein Annuitätendarlehen mit einer jährlichen Rate von 140.400 EUR.

 Der Zinssatz beträgt jährlich 1,40 %, ist bis 31.12.2019 festgeschrieben und ist einmal
jährlich zum 31.12. zu entrichten.

 Die Tilgung beträgt 2,5 % des ursprünglichen Darlehnsbetrags zzgl. der durch die Tilgung
ersparten Zinsen. Die Tilgungsraten sind einmal im Jahr zum 31.12. fällig.

 Das Darlehen kann von beiden Seiten gekündigt werden.


